
GartenKlimA - Klimawandel im Freizeitgartenbau
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Wasservorräte der Erde

Nur 0,3 % des Süßwassers, bzw. 0,008 % des gesamten Wasservorrats 
der Erde sind für den Menschen gut zugänglich und nutzbar
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Täglicher 
Pro-Kopf-

Verbrauch im 
Haushalt:
123 Liter
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Virtuelles Wasser 

= Wasser, das für die Herstellung von Produkten und Gütern verwendet wird

Pro Tag 
verbraucht 
jede Person 

insgesamt über 
4000 Liter 

Wasser 
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Wasser ist kostbar

Wasser ist unsere 
wertvollste Ressource

– dementsprechend 
sparsam sollte es 
genutzt werden!
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Bedeutung von Wasser für die Pflanze
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Bau – und 
Inhaltsstoff

Bestandteil von 
Stoffwechsel-

prozessen

Nährstoff-
aufnahme und 

-transport

Kühlung bei 
Verdunstung
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Zu viel des Guten

Folgen eines Überangebots an Wasser: 

Staunässe im Rasen                                             (13)

(12)• Wasserverschwendung

• Förderung von pilzlichen und 
bakteriellen Krankheitserregern

• Nährstoffauswaschung

• Wurzelschäden durch Vernässung 
und Sauerstoffmangel

Pflanzen sind häufig 
trockenheitsresistenter als gedacht
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Wasserhaushalt des Bodens

W
asse

rh
au

sh
alt

Humoser Gartenboden (14) 

• Bodenart

• Porenverhältnis

• Humusgehalt

• Tiefgründigkeit

• Verdichtungsgrad

… entscheiden wesentlich 

darüber, wie viel Wasser der 

Boden aufnehmen und 

speichern kann.
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Einfluss der Korngrößen

Sand-
boden

Schluff-
boden

Ton-
boden

Porenweite grob mittel fein

Wasser-
führung

Wasser-
speicherung

Pflanzen-
verfügbares 
Wasser

7 % 30 % 25 %

Böden mit mittlerer Körnung sind für die Versorgung der Pflanzen am günstigsten
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Abfluss

Niederschlag/
Bewässerung 

VersickerungAufstieg

Fest 
gebunden

(16)

Frei 
verfügbar



Einfluss des Klimawandels 
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Herausforderung Klimawandel

Erhebliche Auswirkungen auf den Wasserhaushalt!

Steigende 
Temperaturen 

und Hitzewellen

Mehr 
Starkregen-
ereignisse 

(17)

Häufigere und 
intensivere 

Trockenperioden
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Wasserbilanz

Wasserbilanz = Niederschlag – Abfluss – Aufnahme – Verdunstung  
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Veränderung des Niederschlagsregimes
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• Zunehmende Frühjahrs- und 
Sommertrockenheit

• Niederschläge fallen immer 
seltener, dafür intensiver

→Für den Boden schlecht 
aufnehmbar

• Oberflächlicher Abfluss von 
gesättigten Böden im Winter

Verschlämmter Boden (19)

Die jährliche Gesamtniederschlagsmenge verändert sich 
kaum, doch die Niederschlagsverteilung wird ungünstiger
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Wasserverluste
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• Höhere Wasserverluste durch 
Verdunstung bei höheren 
Temperaturen

• Höhere Entzüge durch 
Pflanzen bei ausgedehnter 
Vegetationsperiode

(20)

Die Wasserversorgung könnte 
künftig zum begrenzenden Faktor 
der Pflanzenentwicklung werden!
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Einflussfaktoren auf den Wasserbedarf
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Boden-
gegebenheiten

Pflanzenart

Vitalität
Witterungs-

bedingungen

Wachstums-
stadium
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Finger- und Spatenprobe

Fingerprobe

• Bodenfeuchte wird subjektiv 
mit dem Finger festgestellt
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Spatenprobe

• Wie stark und wie tief der 
Boden durchfeuchtet ist, 
wird visuell durch Einstich 
mit dem Spaten geprüft

(22)

(23)
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Messung der Bodenfeuchte

Messgröße Wasserspannung Wassergehalt

Interpretation • Kraft, mit der die 

Pflanze saugen muss, 

um das im Boden 

gebundene Wasser 

aufnehmen zu können

• Zu einem bestimmten 

Zeitpunkt vorhandene 

Wassermenge im Boden

Messgerät • Tensiometer • Bodenfeuchtesensor

Bodenfeuchtesensor 
Truebner SMT50 
• Ca. 69,00 €

Tensiometer
MMM T2
• Ca. 55,69 €
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(24)
(25)

Preise: Stand 2021
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Messung der Wasserspannung (Tensiometer)
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• Messergebnis gibt an, mit 
welcher Kraft die Pflanze 
saugen muss, um das im 
Boden gebundene Wasser 
aufnehmen zu können 

→ Pflanze muss bei 
Trockenheit umso stärker 
saugen, um dem Boden 
das Wasser zu entziehen 

Boden trocken Boden feucht 

(26)
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Optimaler Bewässerungszeitpunkt

Kulturgruppe Wasserspannung
[hpa]

Gemüse 80-200

Hecken, 
Sträucher

300-600

Tomaten 90 (Gewächshaus) 

– 300 (Freiland)

Kübelpflanzen 150-300
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Messung des Wassergehalts

• Gibt Auskunft über die im 
Boden vorhandene 
Wassermenge

• Messergebnis wird stark von 
den vorliegenden 
Bodenverhältnissen
beeinflusst 

• Lässt keinen Rückschluss 
darauf zu, wie viel des 
vorhandenen Wassers 
pflanzenverfügbar ist
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Bodenfeuchtesensor (28)
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Platzierung des Messfühlers

Repräsentativer Standort

Etwa in Wurzeltiefe

Guter Kontakt zum Boden

(29)
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Zeitpunkt

In den frühen Morgenstunden

• Geringere Verluste durch 
Verdunstung aufgrund kühlerer 
Temperaturen
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Bodennah gießen

 Geringere Verdunstungsverluste

 Geringeres Risiko für 
Pilzerkrankungen

• Wasser mit geringem Druck 
ausbringen

 Vermeidung von Verschlämmung 
und oberflächlichem Abfluss
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Die Bewässerung erfolgt am besten bodennah (31)

Vorgehen
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Lieber seltener und dafür 
durchdringend gießen!

→ 1 l Wasser pro m2 dringt 
etwa 1 cm tief ein

→ Pro Gießvorgang 10-20 l/m2

→ Gesamtmenge evtl. auf 
2-3 Gaben aufteilen

→ Die verabreichte Menge 
stellt die Wasserversorgung 
für 2-4 Tage sicher

Eingeschränktes 
Wurzelwachstum und 
erhöhte Verdunstung 
bei zu geringen 
Einzelgaben 

Optimale Wasser- und 
Nährstoffversorgung 
durch durchdringendes 
Gießen
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Menge

(32)
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Regenwassernutzung 

• Regenwasser ist für Pflanzen am bekömmlichsten

• In Zeiten zunehmender Wasserknappheit ist es unsere Pflicht, 
das natürlicherweise vorhandene Wasserangebot zu nutzen

→ Niederschlag in 
ausreichend groß 
dimensionierten 
Zisternen auffangen 
und speichern

• Einige Bewässerungssysteme 
erfordern allerdings 
einen Anschluss ans 
Leitungswasser

Effizie
n

te
s G

ie
ß

e
n

(33)



5. Reduzierung des Wasserbedarfs

1. Wasser – Zahlen und Fakten

2. Wasserhaushalt

3. Abschätzung des Wasserbedarfs

4. Effizientes Gießen

6. Bewässerungsverfahren

7. Möglichkeiten zur Automatisierung

8. Fazit



Aufnahme- und Speicherfähigkeit 
des Bodens erhöhen
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Bodenverbesserung
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Schwerer Lehmboden
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Humusaufbau

Effekte des Humusaufbaus

• Verbesserung der 
Bodenstruktur

→ Wasser kann besser 
aufgenommen werden

• Erhöhung des Wasser-
speichervermögens

Kompost-
zufuhr

Organische 
Düngung

Grün-
düngung

Ernterückstände 
einarbeiten

Wie baue ich Humus auf?
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Bodenbearbeitung

• Ein trockener Boden kann 
Wasser nur schlecht 
aufnehmen

• Bewässert werden sollte, 
wenn der Boden im 
Untergrund noch leicht 
feucht ist

Ein lockerer Boden kann 
Wasser besser aufnehmen!

Nicht so 
lange 

warten!
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(36)
(37)

Wassermanagement
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Praxistipp

• Geringe Niederschläge reichen für 
die Wasserversorgung der 
Pflanzen nicht aus, sie befeuchten 
lediglich die Bodenoberfläche

• Dies verbessert aber die 
Aufnahmefähigkeit des Bodens

→ Direkt weiter bewässern, um 
die Speicher des Bodens 
wieder zu füllen

• Ein Regenmesser hilft, die 
Niederschlagsmenge zu beurteilen

R
e

d
u

zie
ru

n
g d

e
s 

W
asse

rb
e

d
arfs

(38)



Verdunstungsverluste verringern
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Mulchen

Eine Mulchschicht …

• Hemmt die Verdunstung von 
Wasser aus dem Boden

• Wirkt isolierend und mindert 
die Aufheizung des Bodens

• Erhält eine offenporige 
Bodenoberfläche und fördert 
das Eindringen von Wasser

Sellerie gemulcht mit Rasenschnitt (39)

Tomaten gemulcht mit Gartenfaser (40)
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Hacken

Hacken …

• Durchbricht das unterirdische Röhrensystem 
im Boden, das Wasser an die Oberfläche führt 
und reduziert dadurch die Verdunstung

„Einmal Hacken 
spart dreimal 

Gießen!“
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Der Boden um die Salate wurde gehackt (41)
(42)
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Rasenpflege

• Das Sortiment bietet zahlreiche trockenheitsverträgliche Arten 
und Sorten, die kaum nach zusätzlicher Bewässerung verlangen

Zusatztipp: Pflanzenauswahl
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Bewässerung von Hand

• Zeitaufwand

• Längere Abwesenheit nur 
mit „Gießvertretung“ 
möglich

• Individuelle und 
punktgenaue Bewässerung

• Geringe 
Anschaffungskosten

• Kein Installationsaufwand
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Regnersysteme

• Besonders zur 
Bewässerung von 
Rasenflächen gut 
geeignet

• Für Gemüse-, Blumen-
und Staudenbeete 
ungünstig

• Vergleichsweise hoher 
Wasserverbrauch

Schwenkregner (45)

Sprühregner (48)

Multistrahlregner (46)

Schwinghebelregner (47)

B
ew

ässe
ru

n
gsve

rfah
re

n



Tropfbewässerung
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Tropfbewässerung

• Wasser wird langsam und stetig 
in Tropfenform abgegeben

→ Kaum Verluste durch 
oberflächlichen Abfluss

• Bewässerung erfolgt bodennah

→ Pflanzen werden nicht 
oberflächlich befeuchtet 

→ Kaum Feuchtigkeitsverluste 
durch Verdunstung

• Sehr sparsames System für 
verschiedenste 
Anwendungsbereiche

Sägemüse und Pflanzgemüse

1 Tropfrohr mit Tropfabstand 
30 cm  zwischen 2 Reihen

Beete Rabatten

Abstand der Tropfrohre: 30-40 cm

Abstand Tropfstellen: 30 cm

Ca. 8-11 Tropfstellen pro m²

Fruchtgemüse

1-2 Tropfrohre mit 30 cm 
Tropfabstand pro Reihe

(49)

(50)

(51)
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Praxistipp

• Da bei der Tropfbewässerung ein 
vergleichsweise geringes 
Bodenvolumen befeuchtet wird, 
beschränkt sich auch die 
Wurzelbildung der Pflanzen auf 
diesen kleineren Bereich 

→ Dünger nicht flächig, sondern 
besser nur in der Nähe der 
Tropfstellen ausbringen

(52)
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Mit Maß und Ziel

• Bei zu langen Laufzeiten droht 
Wasserverlust durch Versickerung

• Pro Gießvorgang sollte maximal 1 l, 
besser 0,5 l Wasser pro Tropfstelle 
ausgebracht werden

→ Bewässerungsdauer ist an den 
Wasserdurchfluss anzupassen 

→ Abgegebene Wassermenge pro 
Tropfstelle lässt sich durch Auslitern
ermitteln

(53)
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Tropf-Blumat

• Membran gibt den 
Wasserdurchgang frei, wenn 
der Boden austrocknet und 
verschließt ihn wieder, sobald 
der Boden die gewünschte 
Feuchte erreicht

• Jede Tropfstelle kann 
individuell eingestellt werden

Automatisierung ohne Strom und Computer

Wasserabgabe nur bei Bedarf

(54)

(55)
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7. Möglichkeiten zur Automatisierung
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Bewässerungsuhr

• Wasserhahn wird 
manuell aufgedreht 

• Bewässerungsuhr stellt 
Wasserzufuhr nach 
Ablauf der 
eingestellten Zeit 
eigenständig ab
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Gardena 
Bewässerungsuhr
• ca. 30,99 €

Kärcher 
Bewässerungsuhr 
WT 2
• ca. 35,99 €

(56)

(57)

Preise: Stand 2021
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Bewässerungscomputer mit Zeitstart

• Gewünschte 
Bewässerungszeiten und –
dauer werden 
einprogrammiert und dann 
automatisch ausgeführt

• Witterung und Bodenfeuchte 
werden nicht beachtet

→ Integration von Regen-
oder Bodenfeuchtesensoren 
sinnvoll
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Kärcher WT 5
• ca. 59,99 €

Gardena Select
• Anschluss eines 

Bodenfeuchtesensors 
möglich

• ca. 59,99 €

Royal Gardineer
BWC-200 
• inklusive 

Regensensor

• ca. 43,69 €

(58)

(59)

(60)

Preise: Stand 2021
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• Bewässerung wird bei 
Unterschreitung der 
gewünschten 
Bodenfeuchte 
automatisch ausgelöst

Bewässerungscomputer mit 
Bodenfeuchtesensoren

Gardena
MultiControl duo
• Anschluss eines 

Bodenfeuchtesensors 
möglich (ca. 49,99 €)

• Bewässerung von 2 
separaten Gartenbereichen

• ca. 129,99 €

Kärcher
SensoTimer ST 6 eco!ogic
• inklusive 

Bodenfeuchtesensor 
• ca. 129,99 €

(62)

(61)

Preise: Stand 2021
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Smarte Bewässerungssteuerung

• Immer mehr Hersteller bieten 
Bewässerungscomputer, die 
sich per WLAN und App über 
das Smart-Phone steuern und 
kontrollieren lassen A

u
to

m
atisie

ru
n

g

Gardena smart 
Water Control Select
• inklusive Sensor für 

Bodenfeuchte, 
Temperatur und 
Helligkeit 

• ca. 219,99 €

Royal Gardineer
BWC-500
• Bewässerung von 2 

separaten 
Gartenbereichen

• Inklusive 
Bodenfeuchtesensor

• ca. 137,55 €

Rainbird ESP-TM 2
• Anschluss des separat 

erhältnlichen LNK WiFi-
Moduls (ca. 100,00 €) 
ermöglicht Steuerung 
per WLAN und App

• ca. 100 €

(63)

(64)

(65)

Preise: Stand 2021
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• Aufwand für tägliches Gießen entfällt 

• Insbesondere in Verbindung mit 
Bodenfeuchtesensoren sparsame und 
bedarfsgerechte Wasserversorgung

→ Aber: Dafür müssen die Einstellungen 
am Steuergerät bewusst sparsam 
vorgegeben werden!
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Fazit: Automatisierung

(66)
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Wie viel Zuwachs ist gewünscht?

• Die Wasserversorgung ist wesentlich dafür verantwortlich, wie 
viel Zuwachs eine Pflanze macht

Gemüsegarten Hecken, Sträucher, Rasen

Arbeitsaufwand Reiche Ernte

(68)
(67)
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• Aufwand für tägliches Gießen entfällt 

• Insbesondere in Verbindung mit 
Bodenfeuchtesensoren sparsame und 
bedarfsgerechte Wasserversorgung

→ Aber: Dafür müssen die Einstellungen 
am Steuergerät bewusst sparsam 
vorgegeben werden!

• Vor allem in der Anfangszeit hoher 
Kontroll- und Anpassungsaufwand in 
Bezug auf die Schalt- und Laufzeiten
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Fazit: Automatisierung

(66)



8. Fazit

1. Wasser – Zahlen und Fakten

2. Wasserhaushalt

3. Abschätzung des Wasserbedarfs

4. Effizientes Gießen

5. Reduzierung des Wasserbedarfs

6. Bewässerungsverfahren

7. Möglichkeiten zur Automatisierung
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Fazit

Wasser ist kostbar, der sparsame Umgang damit unverzichtbar

Pflanzen nehmen Wasser fast ausschließlich über die Wurzel
auf. Die Bodenbeschaffenheit ist ausschlaggebend für ihre 
Wasserversorgung 

In Zeiten des Klimawandels könnte das Wasserangebot zum 
limitierenden Faktor der Pflanzenentwicklung werden

Eine wassersparende Kulturführung wird daher immer wichtiger
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Fit für den Klimawandel

Boden-
verbesserung

Regenwasser-
nutzung

Humus-
aufbau

Mulchen

Hacken

Effizientes 
Gießen

(69)

morgens

bodennah

durchdringend

Sparsame 
Bewässerungs-

systeme

Pflanzen-
auswahl

Fazit
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Fazit

Wasser ist kostbar, der sparsame Umgang damit unverzichtbar

Pflanzen nehmen Wasser fast ausschließlich über die Wurzel auf. 
Die Bodenbeschaffenheit ist ausschlaggebend für ihre 
Wasserversorgung 

In Zeiten des Klimawandels könnte das Wasserangebot zum 
limitierenden Faktor der Pflanzenentwicklung werden

Eine wassersparende Kulturführung wird daher immer wichtiger

Unter den verschiedenen Bewässerungsverfahren ist die 
Tropfbewässerung besonders sparsam

Die Automatisierung der Bewässerung ermöglicht vor allem in 
Verbindung mit Bodenfeuchtesensoren eine bequeme, 
bedarfsgerechte und effiziente Wasserversorung



Herzlichen Dank 

für die 

Aufmerksamkeit!

www.garten-klima.de

(70)
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